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Studiengang Lehramt Erziehungswissenschaften (LAEW) 
 

Studierende, die „Evangelische Religion“ weder als Unterrichtsfach noch in der Didaktikkombination für 

die Lehrämter an Grundschulen bzw. an Hauptschulen haben, können wählen, ob sie das 4er-Modul 

(9621 mit zwei Lehrveranstaltungen) oder das 8er-Modul (9631 mit drei Lehrveranstaltungen) belegen 

wollen. Diejenigen, die Religion als Fach haben (Unterrichtsfach oder Dritteldidaktik) sind verpflichtet, 

das 8er-Modul zu absolvieren. 
 
 

EWS-Modul: Evangelische Theologie 4 (9621) 

Studienumfang: 4 ECTS (4 Semesterwochenstunden = 2 LV) 

Vorlesung/Übung [A]: Die Bedeutung des Christentums für Bildung und Erziehung (2 ECTS) 
und/oder 

Vorlesung/Übung [B]: Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität (2 ECTS) 
und/oder 

Vorlesung/Übung [C]: Ethische Probleme aus theologischer Sicht (2 ECTS) 
 

Lernziele und Kompetenzen 

Die Studierenden  

- erwerben exemplarische Kenntnisse am Beispiel des Christentums, welche religiösen Aspekte Bildung und Erziehung haben, 

- setzen sich mit ausgewählten Fragen der Anthropologie in theologischer Sicht auseinander und können dies auf Bil-

dungsprozesse übertragen, 

- gewinnen einen Einblick in theologische Argumentationsmuster ethischer Urteilsbildung. 
 

Prüfungsleistungen: Klausur oder mündliche Prüfung in einer der beiden LV 
 

Die detaillierte Zuordnung von Lehrveranstaltungen des Semesters zu Modulen finden Sie hier:  

http://www.evrel.ewf.uni-erlangen.de/studium/anrechenbarkeit.shtml.  

Man kann davon ausgehen, dass jeder Bereich (A – B – C) jedes Semester mehrfach angeboten wird. 
 

 

Angeboten wird auch eine Erweiterungsprüfung Evang. Religion („MIEST“) als 4. Fach im Rahmen der Didaktik der Grund-

schule. Dazu muss Evang. Religion im LAEW-Studium (wie unter „A“ beschrieben) mit 8 ECTS absolviert werden. Zusätzlich sind 

die beiden Module (11 ECTS) gemäß den Angaben für Ev. Religion im Studium der Didaktik der Grundschule abzulegen. Es 

gelten die Anforderungen, die unter „B“ im folgenden aufgeführt werden. 

Die mündliche Prüfung kann gegen Ende des Studiums oder unmittelbar nach dessen Abschluss am Lehrstuhl abgelegt wer-

den und berechtigt - zusammen mit der Vocatio (hierfür ist auch die Erprobung eines Unterrichtsentwurfs erforderlich) - zur 

Erteilung des evangelischen Religionsunterrichts als Lehramtsanwärter/-in. 

Genauere Information erhalten Sie in unseren Sprechstunden! 

Philosophische Fakultät und FB Theologie 
Department Fachdidaktiken

Lehrstuhl für Religionspädagogik und 
Didaktik des evangelischen Religionsunterrichts


